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VIII
Die Diebe der Armen

I

EZ war eine der ſchmalen und winkeligen Straßen nahe den großen
Markthallen die Rue Montorgueuil in welche mich eines Abends ein
S Geheimpoliziſt führte e zehnte Stunde war ſchon vorüber in

nkel gehüllt lagen die verwitterten Häuſer da die Kramläden waren
geſchloſſen und nur aus wenigen Lokalen drang hinter den rothen Kattun
vorhängen der Glasthüren ein ſchwacher Lichtſchimmer hervor Mehrfach
ſchon hatte ich meinen leiter Ken welche Ueberraſchung er mir
heute h mit verſchmitztem Lächeln hatte er mir ſtets geantwortet

Sie etwas ganz Beſonderes ſehen mein Herr nur durch einen
Zufall habe ich davon erfahren ich hoffe es wird Sie ehren

Vor einem engbrüſtigen fünfſtöckigen von den Stürmen der Zeit arg
zerzauſten Hauſe in deſſen Erdgeſchoß ſich ein Weinausſchank befand
machten wir Halt eine Holzthür führte auf den Flur eine Glasthür in
das Reſtaurant in welches wir eintraten Nur wenige Arbeiter und
eine Handwerker ſaßen bei einer Flaſche Wein oder einem Glaſe Abſynth
an den ſchmnddeligen Tiſchen die einen plauderten laut miteinander die
anderen laſen ihre Zeitung oder ſpielten Karten der Platz hinter dem
blechbeſchlagenen Schänktiſch war leer und erſt nach einigen Minuten
erſchien der Wirth nach unſerem Begehr ſich erkundigend 2

Mein Begleiter beſtellte Wein als der Wirth ihn brachte fragte er
jenen Nun Herr Bergeran iſt die Geſellſchaft heute zahlreich Der
Gefragte blickte erſtaunt auf dann zögernd meinend Welche Geſellſchaft
denn 2 Ach thun Sie doch nicht ſo mein lieber Herr Bergeran
verſetzte der Poliziſt gemüthlich Sie ſcheinen mich garnicht mehr zu
kennen ich war allerdings lange nicht hier Der Wirth faßte den
Sprecher ſeſter ins Auge Nein wahrhaftig ich habe Sie nicht erkannt
Sie ſind doch warten Sie gleich fällt s mir ein Sie ſind
ſind Herr Herr Morier von der na ja ich weiß ſchon und er
zeigte mit der Hand nach der Richtung der Polizei Präfektur Richtig
mein lieber Herr Bergeran ſagte mein Begleiter und nun ſetzen Sie
ſich einen Augenblick mit hierher und trinken ein Glas Wein mit uns

Sie können ſich denken Herr Morier da Sie nun einmal unterrichtet
ſind heute giebt s viel Arbeit ich muß mich noch tüchtig tummeln
Nun ja gewiß alſo hören Sie es iſt wohl noch Niemand da Gut

das dacht ich mir Jch bin ja heute nur als Privatmann hier als Be
gleiter dieſes Herrn und er zeigte auf mich der Herr intereſſirt ſich für

as Feſt welches heute bei Jhnen gefeiert wird er möchte gern etwas
davon ſehen Sie wiſſen ja Herr Morier unterbrach ihn der
Wirth daß die Damen und Herren keine Störung lieben Nein
nein wir wollen ja garnicht ſtören nur zeigen Sie uns doch einmal den
Saal und dann dann ſchlagen Sie doch das Tuch von der Glasthür

er wies dabei auf die aus dem Lokal auf den Flur führende Thür
ein wenig zurück damit wir die Eintretenden ſehen können Der Wirth

machte zuerſt eine beſorgte Miene Nur weil s Sie ſind Herr Morier
Sie ſind mir ja auch wieder gefällig Doch nun ſchnell ich gehe voran
Sie kommen in wenigen Sekunden nach damit die Andern hier nichts
merken

Wir traten durch jene Glasthür auf den von der Straße aus direkt
zu erreichenden engen durch eine Petroleumlampe erleuchteten Flur der
auf einen winzigen Hof endete letzteren überſchreitend gelangten wir in
einen in einem niederen Anbau befindlichen Saal der Platz für etwa
zweihundert Perſonen bot und der ſichtlich häufig zu Verſammlungen be
nußt wurde
eiſenform waren Tiſche aufgeſtellt ſauber gedeckt mit ungefähr achtzig bisneunzig Couverts vor jedem derſelben lag eine Stange leckeren Seip

brotes und ſtand eine Flaſche Rothwein während in einem großen Korbe
am Ofen noch einige Dutzend Flaſchen ſichtlich beſſere Sorten ihrer Be

mmung harrten Wie viel koſtet denn das Couvert Drei
rancs ohne Wein meinte der Wirth ſie haben ſich aber heute be

ſonders guten Burgunder und drei verſchiedene ſüße Speiſen beſtellt die
Einnahmen müſſen günſtig geweſen ſein und er blinkerte mit dem einen
Auge vielſagend meinem Führer zu O ja meinte der lachend die
können ſich das leiſten die haben keine Noth auszuſtehen

Nachmals fragte ich ihn wer denn jene die wären welche hier ſo
feſtlich bewirthet werden ſollten er bat mich noch um kurze Zeit Geduld
ich würde mich bald ſelbſt davon überzeugen können

Wir nahmen wieder im Reſtaurant unſeren Sitz ein der uns den
Blick auf die Glasthür von welcher der Wirth die Gardine etwas beiſeite
geſtreift ermöglichte Alsbald ſah ich einige Geſtalten dort vorbei huſchen
die von der Straße aus die Klingel der Hausthür war abgeſtellt
worden geräuſchlos den Flur betreten hatten Jch mußte ſcharf hin
blicken um ſie und die in kurzen Zwiſchenräumen folgenden zu erkennen
und auch wenn ich mit dem Auge ihre Umriſſe erfaßt ſo rieb ich doch
mehrmals meine Kneifergläſer da ich glaubte undeutlich geſehen zu haben
Denn die die dort einzeln oder auch zu mehreren vorbeipaſſirten ſie ge
hörten zu der unterſten Hefe der Pariſer Bevölkerung zu den Aermſten
der Armen den Ausgeſtoßenſten der Ausgeſtoßenen den Unglücklichſten
der Unglücklichen Erbatmungswerther Himmel welche Figuren welche
Geſtalten Vom Alter und Siechthum gebeugt elend daß ſie kaum gehen
tkonnten verkrümmt und verkrüppelt hier ein wackeliger Weißbart mit
einem Holzfuß dort ein Mütterchen mit einem Arm nur zwei Blinde
von einem kleinen Knaben geführt Drehorgelſpieler die unter der Laſt des
Muſikinſtruments zuſammenzubrechen ſchienen und ſo ging s in bunter
Reihe fort alle zerfetzt gekleidet alle von Sorgen bedrückt alle das werk
thätigſte Mitleid erweckend

Nun ſagen Sie mir doch mein werther Herr Morier fragte ich
ndlich aufs höchſte geſpannt den GeheimAgenten was ſoll ich aus der
ganzen Sache machen Ein wohlthätiger Verein vielleicht auch nur ein
einzelner edler Menſchenfrenund ſcheint dieſe Erbarmungswürdigen heute
zier eingeladen zu haben um ihnen einmal einen guten Abend zu be
reiten Jſt s nicht ſo

Mein Nachbar ſchüttelte mit eigenthümlichem Lächeln den Kopf Nein
nein verehrter Herr meinte er indem er ſich eine neue Cigarette
drehte dieſe Damen und Herren die Sie hier wie in einem Wandelbilde
vor ſich vorüberziehen ſahen geben ſich ſelber das Feſt jährlich zwei
manchmal auch dreimal Sie haben ja gehört das Couvert koſtet drei
Francs ohne Wein und nachher giebt s noch guten Burgunder und nicht
wenig das kann ich verſichern

yAber das iſt ja unglaublich rief ich aus undenkbar all die Leute
e t beobachtet es ſind doch Bettler wie ich ſie oft auf den Straßen

Gewiß es ſind Bettler nichts wie Bettler aber die wollen doch auch
einmal ſich eine luſtige Nacht machen

Und das Geld dazu
LVieber Herr ſagte jetzt der Beamte ernſter ich weiß ja nicht

vie viel Geld Sie bei ſich tragen aber ich möchte doch eine Wette ein
zehen daß da hinten im Saal die Mehrzahl der ſogenannten Aermſten
der Armen wie Sie ſie nannten mehr im Portemonnaie hat wie Sie
ntweder heute verdient oder in den letzten Tagen O das Betteln in
Paris iſt ein ſehr einträgliches Geſchäft Vor einigen Jahren ſtarb der
Vater Antoine eine ſtadtbekannte Bettlerfigur er war klein verwachſen
und als man ihn eines Morgens todt in ſeinem Kämmerchen fand da
wollte man ihn auf ſtädtiſche Koſten beerdigen Ein Neffe von ihm meinte
daß Vater Antoine Geld gehabt haben müſſe er ſchnüffelte überall umher
vergeblich als man den Alten einſargte was fand man auf ſeinem
Rücken 96000 Franes in Staatspapieren dieſe hatten ſeinen Buckel
gebildet Ein anderer Bettler hinterließ verſteckt in einen fauligen Stroh
ſack 80 000 Franes in Eiſenbahn Obligationen und Staatsrenten eine
Bettlerin in egyptiſchen Staatspapieren 140000 Franes ein ſogenannter

nvalide der natürlich nie Pulver gerochen 70 Francs und letztere
e kam dadurch heraus daß der Concierge des Hauſes in welchem

r brave Kämpfer von Sebaſtopol gewohnt von dem Gelde wußte und
ein Teſtament gefälſcht hatte in welchem ihn der Bettler zum alleinigen
Erben eingeſetzt die Verwandten des Jnvaliden glaubten nicht daran
und ſo wurde die Fälſchung aufgedeckt Der reichſte der Bettler war
allem Anſcheine nach ein armer alter Blinder der viele Jahre hindurch
vor dem Garten des Hotel Gontrant ſtand nahe dem VBoulevard des

apucines von einem Pudel in Lumpen gehüllt die blinden
wehleidig zum Himmel aufgeſchlagen entlockte er zuweilen einer
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Notar verheirathete dieſem eine von 300 000 Francs gegeben
er beſaß ſein eigenes Haus in demſelben ein höchſt an

elndes Leben wie ich dies von vielen ſeiner Kollegen weiß und
tte häufig einen Logenplatz in der großen Oper inne denn er war

eswegs erblindet Manche Bettler arbeiten nur während des Winters
in e den Sommer verleben ſie dann höchſt gemächlich auf dem
Land

Mit wachſendem Erſtaunen hörte ich dem Bericht zu Aber das
Betteln iſt doch bei Jhnen verboten fragte ich den Poliziſten und
trotzdem

Trotzdem ſehen Sie Hunderte von Bettlern auf den Straßen er
er die Frage Gewiß iſt das Betteln verboten aber wir ſind

atſächlich ohnmächtig gegen die Bettler Was wollen wir auch machen
ch kenne Bettler die fünfzig ſechzigmal verhaftet worden ſind ſie wurden
ngeſteckt ſie wurden in Zwangsanſtalten geihan ſie wurden aus Paris

verwieſen Alles Alles vergeblich eine Stunde nach ihrer Freilaſſung
lagen ſie wieder auf der Straße Unſere braven Schutzleute kriegen es
ſchiießlich auch ſatt immer dieſelben Leute auf die Wache zu bringen und
wer weiß ob ihnen der Friedensoffizier ſtets ein liebenswürdiges Geſicht
mächt wenn ſie mit dem Geſindel ankommen Denn Sie müſſen wiſſen
daß polizeilicherſeits die Zahl der Pariſer Bettler auf 40000 geſchätzt
wird die Hälfte ungefähr betreibt die Straßen die andere Hälfte die
HausBettelei Man rechnet die Summe welche dieſe Bettler jährlich
von der Pariſer Bevölkerung einheimſen auf mindeſtens zehn Millionen

ranes ungeachtet der reichen Spenden für milde Stiftungen und der
4 50 Millionen welche unſere Stadtverwaltung pro Jahr für wohlthätige

Zwecke ausgiebt Wenn ich könnte ich würde die ganze Bettlerſippſchaft
nach Cayenne ſchaffen ach wir haben ſo unzählige wirklich Arme in Paris
die in entſetzlicher Noth leben ſie bekommen nichts oder faſt nichts von
den milden Gaben ab denn die Bettler ſind die Diebe der
Armen Und Sie glauben nicht wie dieſe Zunft zuſammenhält von
welchem möchte ich ſagen Corpsgeiſt ſie erfüllt iſt wie ihre Zu
gehörigen ſich gegenſeitig beiſtehen und wie weit ihre geheimen Ver
bindungen reichen

Sie ſehn s ja an dem heutigen Abend das iſt hier die Sippe des
engeren Quartiers das ſchlägt ſich mit Eſſen und Trinken den Leib voll
lebt in Herrlichkeit und Freuden während die wahrhaft Bedürſtigen vor
Hunger umkommen Jch darf garnicht daran denken dann übermannt
mich der Zorn und er warf erregt den Reſt ſeiner Cigarette auf die
Diele ſo eine Bande verworfene und man kann ſie nicht einmal faſſen

Der Wirth trat händereibend an unſeren Tiſch Nun wollen ſie auch
noch Eis und Früchte haben, raunte er uns zu während es in ſeinem
pfiffigen Geſicht vor Vergnügen zuckte und ruckte pro Perſon zahlen ſie
gern dafür noch einen Franken mehr Und der Durſt hoffentlich
werden ſie nicht zu laut und ſtören die Nachbarſchaft

Kommen Sie bat mich der Agent ich halt s wirklich hier kaum
noch aus vor Empörung wir können ja noch wo anders ein wenig
plaudern und unſern Bock trinken

Jch wählte den Ausgang durch den Flur vom Hof her erſcholl aus
gelaſſenes Lachen und Trubeln Gläſerklingen und Singen o ſie ſchienen
ſich ja recht gemüthlich da zu befinden jene Aermſten der Armen Aus
geſtoßenſten der Ausgeſtoßenen Unglücklichſten der Unglücklichen über

deren jammervolles Loos ich in den nächſten Tagen intereſſante
Beobachtungen machen konnte

Der Raum war freundlich durch Gaslicht erleuchtet in Huf

te jämmerliche Töne Er ſoll als ſich ſeine Tochter an
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Das Haus iſt mäßig beſetzt
Die erſte Leſung des neuen Zuckerſteuergeſetze s dauert fort
Abg Hilpert Bayriſcher Bauernbund Die Vortheile welche uns

die Handelspolitik des Fürſten Bismarck gebracht hat ſind uns durch die
neuen Handelsverträge wieder genommen worden Es iſt aber ein ſonder

zwar die Kommiſſionsberathung aeceptiren aber annehmbar iſt für uns die
Vorlage nicht

Abg Ehni Volksp Wir bitten das Geſetz abzulehnen und es
nicht erſt an die Kommiſſion zu ſchicken Die Volkspartei iſt in erſter
Linie gegen jede Mehrbelaſtung des Konſums wir verlangen daher im
Gegenſatz zu dem Geſetzentwurf eine Ermäßigung der Konſumabgabe
Ebenſo bekämpfen wir die Exportprämien prinzipiell als eine falſche wirth
ſchaſtliche Maßnahme Redner verlas dieſe kurze Erklärung

Schatzſekretär Graf Poſadowsky wendet ſich mit einigen Aus
führungen gegen die geſtrigen Darlegungen des Abg Barth
Abg Barth geſtern als Gegner jeder Schutzzollpolitik die indirekten Steuern
bekämpft hat ſo überſieht er daß direkte Reichsſteuern unmöglich dieſelben
Erträge bringen können wie die indirekten Die ungünſtige Lage der eng
liſchen Landwirthſchaft iſt vom Leiter der engliſchen Politik anerkannt und
auf deſſen Urtheil lege ich doch mehr Gewicht wie auf das des Abg
Barth
dann fort
auf die Bierbrauerei angeregt Jn Bayern hat ſich das allerdings be

dieſe Anregung ernſt nehmen Der Abg von Staudy wünſcht daß wir
gegen Amerika mehr Energie bethätigen Dieſe kann ich aber nur da ent
wickeln wo ich dazu befugt bin und wo es angebracht erſcheint
es doch eine ſehr delikate Frage dergleichen gerade bei der Zuckerinduſtrie

anzuregen die W ihrer Produktion exportirt Jch kann daher hieraufmicht weiter eingehen und der Vertreter des Auswärtigen Amtes iſt nicht

anweſend Redner beſtreitet dann daß die Vorlage auch einen fiskaliſchen

ſteuer iſt unter den gegenwärtigen Verhältniſſen abſolut unausführbar
Eine Animoſität gegen den Oſten liegt bei dieſem Geſetz nicht vor auch
nicht in dem Vorſchlage der Kontingentirung

Abg Röſicke lib erklärt ſich gegen die Vorlage und bekämpft
namentlich die Ausführungen des Abg Paaſche Welche andere Branche
würde es denn wagen ſich um Unterſtützung an die Reichsregierung zu
wenden wenn ſie abgeſehen von einem einzelnen Jahre das wenig be
deuten will ſolche Erträge aufzuweiſen hat wie die Zuckerinduſtrie
richtig links Da kann man doch von einem Nothſtande nicht reden
Und wie kann man von der Nothwendigkeit reden unſere Ausfuhr heben
zu müſſen wenn ſelbſt in dieſem ſogenannten Nothſtandsjahre die Aus
fuhr noch 8 Millionen Doppel Centner beträgt Die Herren wollen die
Vorlage ſchmackhafter machen indem ſie dieſelbe nur als ein Kampfmittel
bezeichnen Aber wir haben doch bisher nie erlebt daß wir durch Ver

zurückzunehmen Das Ausland wird uns auf dieſem Wege ſicher folgen
und dann ſtehen die Dinge noch ſchlimmer als ſie heute ſtehen
Unbegreiflich iſt es daß ſolche Vorſchläge wie Kontingentirung und
Prämienwirthſchaft aus der nationalliberalen Partei heraus haben gemacht
werden können Die Kontingentirung bringt nur dem Ausland Vortheile
das ſieht auch unſere Landwirthſchaft ein Ganz zweifellos iſt daß die
Kontingentirung den Rübenpreis zum Nachtheil der Bauern drücken
würde Herr von Plötz wird mir zugeben daß auch im Bunde der Land
u die Meinungen über die Kontingentirung ſehr verſchieden ſind Herr
Paaſche iſt ja wohl ein Gegner der Börſe wegen des ſpekulativen Treibens
an derſelben Dieſe Vorſchläge hier gehen aber noch weit über das Treiben
an der Börſe hinaus Freilich wenn die Börſenleute Landwirthe wären
ſo dumm wären ſie nicht ſolche Vorſchläge anzunehmen denn den Land
wirthen nützt dieſes Geſetz nicht im Mindeſten Mit Ausnahme des Cen
trums von Deutſchland und einem Theile des Weſtens hat ſich auch auf
allen Verſammlungen der letzten Zeit entweder eine Mehrheit oder eine
ſtarke Minderheit gegen das Geſetz ausgeſprochen Welche Mühe hat ſichrr Paaſche in Aer Verſammlung in Bromberg geben müſſen um die

ppoſition S ſeine Vorſchläge zu beſchwichtigen Wie hat er den
Leuten zu So ſagte er ſchließlich Auf der einen Seite gebt Jhr
wenig auf der anderen nehmt Jhr viel da habt Jhr doch Vortheil
Große Heiterkeit Abg Paaſche ruft Ganz richtig Ja wenn Sie das
ſagen Sie ein ner der Börſe dann zeigen Sie damit nur daß
Sie ein guter Geſchäftsmann ſind Aber wir appelliren nicht an den
Vortheil der wir vertreten die Intereſſen der Allgemeinheit und
deshalb lehnen wir die Vorlage abAbg v Plötz konf verheidigt den Bund der Landwirthe gegen die
geſtrige Aeußerung des Abg Götz von Olenhuſen daß die Art des Vorchens des Bundes dent ſei

ſowie überhaupt gegen die groben Un

bares Verlangen daß wir für dieſes Geſetz ſtimmen ſollen Wir werden

Wenn der

Weiter vertheidigt Redner nochmals das Prämienſyſtem und fährt
Der Abg Zimmermann hat die Ausdehnung der Staffelſteuer

währt und wenn wir wieder ein Bierſteuergeſetz anregen ſo werden wir

Auch iſt

Charakter trage wie der Abg v Staudy behauptet Die Zucker Material

Sehr

größerung unſeres Fehlers das Ausland bewogen haben ſeine Fehler

S
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wahrheiten die in dieſem Hauſe über den Bund der Landwirthe gefallen
ſind Sachlich iſt Redner mit den Grundlagen der Vorlage einverſtanden
empfiehlt aber die Betriebsſtener ganz zu ſtreichen und die Kontingentirung
zu erhöhen Die Erhöhung der Konſumabgabe ſchädige den Arbeiter nicht
Die Errichtung neuer Fabriken dürſe den Provinzen wo jetzt erſt wenig

ſchaftsminiſters richtig wäre gar kein Rückgrat hätten Heiterkeit nicht
zu ſehr beſchränkt werden

Abg Shippel Soz, erklärt ſich gegen die Vorlage und bezweifelt
vornehmbich daß unſere Erhöhung der Ausfuhrprämien das Ausland zu
einer Herabſetzung der ſeinigen veranlaſſe werde Jm Gegentheil ſei auch
im Auslande eine Prämienerhöhung zu erwarten Das ergebe ſich ſchon
aus Aeußerungen öſterreichiſcher Fachkreiſe Das angebliche Kampfmittel
ſei alſo als ſolches ganz zwecklos eine Schädigung der Rübenbauern durch
die Kontingentirung hingegen unausbleiblich Wurden den Bauern bisher
für die Kaufrüben gar zu niedrige Preiſe von den Fabriken geboten dann
brauchten ſie nur mit der genoſſenſchaftlichen Errichtung von eigenen bäuer
lichen Fabriken zu drohen und das genügte um einen ſtarken Preisdruck
bei den Rüben zu verhindern Dies Kampfmittel der Bauern fällt aber
ganz aus wenn Sie die Kontingentirung beſchließen und die Bauern
müſſen dann mit dem was für die Rüben ihnen geboten wird zu
frieden ſein

Abg Paaſche natl legt den früheren Rednern gegenüber nochmals
dar daß die Konſumenten durch dies Geſetz nicht geſchädigt würden auch
nicht in ihrer Eigenſchaft als Stenuerzahler

Abg Barth freiſ legt nochmals dar daß die Zucker Konſumenten
in jedem Falle als Steuerzahler geſchädigt würden indem ſie in der er
I höhten Konſumabgabe die Deckung für die Prämien gufbringen müßten
ohne daß die Produzenten davon Nutzen hätten

Abg v Staudy konſ erwidert noch auf einige geſtrige Bemerkungen
des Schatzſekretärs

Abg Schultz Lupitz freik der noch zum Worte gemeldet iſt ver
zichtet darauf

Die Debatte iſt damit beendet
Perſönlich hält Abg Götz von Olenhuſen die Behauptung aufrecht

daß der Bund der Landwirthe wilde Agitation treibe
Mit großer Mehrheit wird nunmehr die Vorlage einer beſonderen

Kommiſſion zugewieſen und dann die Sitzung bis Freitag vertagt Ge
werbeordnungsNovelle

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 10 bis 25 Februar
Aufgeboteu

Der Schloſſer H P Bergt und M Koderiſch Halle a/S und ger

en gebaut würden die deshalb wenn die Darſtellung des Landwirth

ſtein Der Oekonomie Inſpektor F B Harz und E M Körner Giebichen
ſtein und Stößen Der Maurer K M Vogel und L M Heinicke Reil
ſtraße 37 Der Geſchirrführer F M Otto und A L Graue Adolfſtraße 7
und Reilſtraße 24 Der Maurer K H L Fiedler und A Donath Giebichen
ſtein und Halle a/S Der Maurer K F F Baaſch und H A F Berger

a/S und Giebichenſtein Der Kupferſchmied F K Große und A M
roßmann Greppin und Giebichenſtein Der Tiſchler F C G Hempel

und H A Oehlei Königsberg 5 und Advokatenſtraße 6 Der Schmied
A O Henze und W A Mund Giebichenſtein und Cröllwitz Der
Schloſſer E M Barth und M M Riedel Mügeln und Eilenburg Der
Maurer F F Richter und E D A Lange Giebichenſtein und Salz
münde

Eheſchlieſßzungen
Der Kuarvig ftspenſionskaſſenAſſiſtent F P Bauer und A E A Roß

mann Halle a/S und Giebichenſtein Der ar itweſih F J E Keller
und H E A Baumann Berlin und Giebichenſtein Der Geſchirrführer

W Wolf und C M Barth Trothaerſtraße 23 Der Stationsaſſiſtent
C E Mahn und O E Völkerling Halle a/S und Giebichenſtein

er Fabrikarbeiter F R H Bothe und W F Oeßner Schmelzerſtraße 2

2 GeborenDem Schneidermeiſter H P Eſchke eine Reilſtraße 4 Dem Tiſchler
C Kurth ein Auguſtſtraße 62 Dem Drechsler F R O Hintze eine

Auguſtſtraße 48 Dem Handarbeiter F C Gernegroß ein Ziethen
ſtraße 32 Dem Gärtner J Ch Kirſt ein Eichendorffſtraße 14
Dem Fabrikarbeiter F G Stötzner eine Gr Brunnenſtraße 45 Dem
Handarbeiter C W r eine Böckſtraße 5 Dem Feilenhauer
F Zitterbart ein Wittekindſtraße 33 Dem Telegraphiſten G L Zahn
ein Hoheſtraße 18 Dem Handarbeiter G G Banſe ein Reil
ſtraße 275 Dem Fabrikſchmied F A Stötzner ein Auguſtſtraße 54

Dem Fabrikarbeiter W F P Leißling eine Burgſtraße 13 Dem
Schriftſetzer C W Dürrſchmidt eine Adolfſtraße 8 Dem Spinnerei
arbeiter W C Brandt eine Schmelzerſtraße 2 Dem Maſchinenbauer
F Ch M Kitzing eine Hoheſtraße 8 Dem Modelltiſchler F W A

zolſchendorf eine Königsberg 1 Dem Schuhmacher A Müller ein S
Auguſtſtraße 63 Dem Maurer H F Lange ein Reilſtraße 105

Geſtorben
Des Schneidermeiſter H P Eſchke T 15 Std Reilſtraße 4 Der

Brauereiarbeiter F C Trautmann 36 Trothaerſtraße 10 Wittwe
H Hering geb Billert 65 Auguſtſtraße 64 Des Handarbeiter C D
Buchwald T 2 Auguſtſtraße 49 Des Former F Zwanzig S 11
Hoheſtraße 9 Wittwe A M Spannhake geb Peuſe 88 Wieſenſtraße 6

Des Bureaugehülfen G C G Bleichroth T 1 Eichendorfſſtraße 21
Die verehel A M Freitag geb Grundmann 40 Ziethenſtraße 2

Die verehel H B Meier geb uch 22 Burgſtraße 383 Des Ge
ſchirrführer E E Mickenheim S todtgeb Reilſtraße 35 Wittwe
F Schneider geb Damm 72 J Böckſtraße 5

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2V 710 P von

512 717 V 3 105 11900 Coöthen 728V ,98V v Cöthen
V b Cöthen 1188 182 N 105 1089 129 N 3

3 325 N 558 M 7 ,8 N 389 58 ,658 M ,92 M 3
3 1048 N 1059 NLeipzig 257V 488 545 V Leipzig 1211 55 629

780 748 918 V 711 V 1 3 7 9661023 10 V 1152 18 1035 1185 V 17 N 3
N 8 352 517 585N 12 35N 428N 58 615 N680 718 882 9189 N 79 788 ,835 M 3 981

83 115 1158 N 1030 104 N
Aſchersleben Halberſtadt 552 Aſchersleben Halberſtadt 62

,757V 11 2 180 317 V v Cönnern nur Werktags
625 M 1028 N bis Halberſtadt 7 102 1288 57 N
von da ab Schnellzug nach Aachen 582 910 1151 N

Nordhauſen Kaſſel 580 Nordhanſen Kafſel 65 V von
654 V bis Nordhauſen 914 Nordhauſen 720 958 V
1100 270 N bis Eisleben nur 122 325 N von Nordhauſen

Sonn u Feſttags 229 45 N 528 785 N von Eisleben
b Nordhauſen 62 1088 nur Sonn u Feſttags 88

1110 bis Nordhauſen 10 8 N
BVerlin Anhalt 1228 358 V

D 427 PV 7 912 112
153 581 548

828 847 N b Bitterfeld

Berlin Auhalt 259 56
788 P von Bitterfeld D 95
1016 10 1128 27
520 782 9 118 ND 1158 N

Sorau Guben 788VP Torgau
1020 12 300 721 MN

1010 N

Thüringen V v MünchenD 422 588 V 4 nur Werk
tags und nur von Merſeburg
618 V von Erfurt 98 1087

116 211 511 528 N von Stuttgart und
München 888 D 98 M
1216 N

D9e7 N
Soran Guben 781 1124

218 6285 1110 N bis
Torgau

Thüringen 3 5 e 755
D 959 1028 10 8 V nach
Stuttgart u München 1127 VP
110 222 589 720
nur Werktags und nur bis Merſe

burg 4 7 N nach Eiſe
nach und München 117 N bis
Erfurt D 1157 N

l bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perfonenzug mit 1 bezw 2 Kl
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Delke 10 Sonnadend Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 72 Män Nr 574
r die Rechnung pro 1894 Entlaſtung ertheilt und

Von dem Berichte der Provinzial Städte Feuerſocietät

e

XV ProvinnialFaudtag der Provin Sachſen ehe ſus 896/99 mit 205 190,60 Mk jährlich feſtgeſetzt
V

Merfeburg 5 Mirz
Heute wurde die Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr Ablehnung

der vom Staate aus Provinzialmitteln geforderten Bei
hilfe von 242100 Mk zur Unterſtüßzung von Elbe Deich
verbänden nach kurzer Beſprechung in 2 Leſung abgelehnt

Die Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr Lungenſeuche
Künek e ung wurde ebenfalls in 2 Leſung und zwar mit einem

bänderungsantrage der Abg v Erffa v Dietze Weydemann v Werder
und v Zimmermann genehmigt

erauf folgten die Berichte der Kommiſſion für Feuer
c etätsweſen über die Verwaltungsberichte und Verwaltungsergebniſſe3 Feuerſocietäten Von dem Berichte der Landfeuerſocietät der Provin

Sachſen nahm der Landtag auf Antrag des Abg v Hanſtein mit Be

wird auf A des Abg Schaeper mit e Kenntniß genommen und auf Antrag von Abg v Bismarck der Rechnung pro 1894
vorläufige W ertheilt ſowie endlich der Etat pro 1896/99 in Aus
gabe auf jährlich 193 544 Mk feſtgeſeßt

Von den Berichterſtattern wurde hervorgehoben daß ſowohl die Land
feuerſocietät wie auch die Städtefeuerſocietät von der Betheiligung an dem
mitteldeutſchen Feuerverſicherungsverbande große Vortheile hatten

Ferner wurde noch für die Rechnungen der provinzialſtändiſchen Feuer
ſocietätskaſſe ſowie der Magdeburgiſchen Landfeuerſocietät Entlaſtung er
theilt von den Berichten Kenntniß genommen und die Voranſchläge für
1896/99 genehmigt

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung 2 Leſung der Vor
lagen betr Anſtaltsbauten in Magdeburg und Uchtſpringe und 2 Leſung
der Einzelhaushaltspläne

uverläſſige Hausmittel Mge tene
Publikum empfohlen werden giebt es nur ſehr wenige und unter dieſen
nehmen die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen ſeit Jahrzehnien
wegen ihrer angenehmen und zuverläſſigen Wirkung bei vollſtändiger Un
ſchädlichkeit einen hervorragenden Plaß ein Sie werden deshalb auch
anderen Mitteln wie Tropfen Salzen Bitterwäſſern Mixturen e bei
Verſtopfung Hartleibigkeit und deren Folgezuſtänden wie Kopfſchmerzen
Herzklopfen Blutandrang Schwindel Flimmern x vorgezogen
koſtet die tägliche Anwendung nur 65 Pfennige

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilenund im Suantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

friedigung Kenntniß es wurde auch auf Antrag des Herrn Geh Re

Pisernes Baumaterial
el Triger gusseis Sänlen Bausehienen etsVenster Verankernngen Verlaschungen eis

Treppen eteé
Complette Baueisen Constructionen

Eisenbahn u Grubenschienen Feldbahnanlagen
Grosses Lager Billigste Preisnotirungen

F G W eisse Co llalle a
Delitzascherstrass e

ehe

Herkannkmachung
Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſ 1 des

11 Juli 1887
betreffend die Prämienberechnung für die bei Negiebauarbeiten be
ſchäftigten Perſonen

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für die Monate
Oktober November und December 1895 behnfs Einſichtnahme während zweier
Wochen vom Tage der Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Büreau für
Arbeiterverſicherung Rathskellergebäude Schmeerſtraße 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Abführung der pro IV Quartal 1895 fälligen Beiträge iſt in der ge
dachten Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungs
pflichtigen zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a/S den 2 März 1896

auunfallverſicherungsgeſetzes vom

Der Magiſtrat
Berkannkmachung

Die Aurtion des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat März 1896 im
Auctionszimmer des Leihamts abgehalten werden wird beginnt

Donnerstag den 12 März und wird vorausſichtlich 5 Tage in
Anſpruch nehmen

Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold u Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und BettwäſcheSchuhwert neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 6 März 1896
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Der ſich im nadtiſchen Schlachti und Viehhofe anſammelnde Dünger

ſoll für die Zeit v 1 April 1896 bis zum 31 März 1897 von Neuem vergeben werden
Gebote welche auf einen gewöhnlichen beladenen Kaſtenwagen abzugeben ſind

ſind bis zum Eröffnungstermin am Donnerstag den 12 März d J Vormittags
10 Uhr in verſtegeltem Umſchlage mit der Aufſchrift Düngervergevung an
den Direktor des Schlacht und Viehhofes zu richten bei dem auch die näheren Be
dingungen eingeſehen werden können

alle a den 28 Februar 1896
as Curatorium des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Brkannkmachung
Die Aufnahme der ſchul pflichtigen Kinder findet für die Katholiſche Poſs

ſchule in dieſem Jahre
Montag den 30 März Pormitlags von 10 12 Ahr

in dem 5chulhanſe an der Veuen Promenade Nr 13 Zimmer Fr 5 durch
Herrn Reklor Dr Richter ſatt

Schulpfſichtig iſt jedes Kind das bis zum 1 Sktober 1895 fünf Jahre aft
t iſt während diejenigen Kinder welche erſt in der Zeit vom 1 Oktober

895 bis zum 31 März 1896 dieſes Lebensjahr erreichen auch erſt mit dem 1 April
1897 ſchulpflichtig werden

Bei der Anmeldung ſind der Tanf und Jmpfſchein vorzulegen
Zm Aebrigen wird noch darauf aufmerkſam 827 daß die Ankerlaſſung

der Anmeldung eines ſchulſpſſichtigen Kindes den dazu Ferpftichtelen Kraſfäſlig

Halle a den 4 März 1896
Die katholiſche Schulkommiſſion

Dr Krühe Stadtſchulrath
Ausſchreibun JDie Herſtellung eines etwa 1780 m langen h aus

Cement Stampfbeton für das füdliche Stadtgebiet einſchließlich der Materiallieferung
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 23 März Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
auch die Vadingungerge i entnommen werden können
Halle a den 2 März 1896

Der Stadtbaurath
Genzmer

VBerkannkmachung
Der Kaufmann und Seifenfabrikant Herr Carl Jahn Alter Markt 10 iſt

Armenpfleger im 4 Bezirk gewählte Halle a S den 2 ar 1896

u

Die h

Zur Confirmation

empfiehlt sein grosses Lager
Damen und Uerren

Taschenubren
in Gold Silber Stahl Tula Perl
mutter mit quten Werken stets
die grössten Neuheiten zu den

solidesten Preisen
Auf jede Uhr leiste ich

2 Jahre reelle Garantie
Gold Bijouterie

wie z Brochen Armbänder Ohrringe Ringein Silhber Doublé und Gold
sowie Herren und Damen

ketten in Golckh Silber
Double eto stets Neuheiten in

reichster Auswahl
Reparaturen sehnell und billigst

Gustav Uhlig
Ubrmaceher

Untere Leipzigerstrasse

e

We

lesaughüeher

in grosser Auswahl

r

ANeube p
e

S

Postsfrasse N

Purcau für Rechſssachen

von Karl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße II
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u derglwerden ſachgemit beſorgt

reizende neue Muſter von 103 bis

www 2Mittheilung
Meiner werthen Kundſchaft zeige ich

hiermit ergebenſt an daß ich von heute
ab wieder in der vo bin
Branntwein Arac Cognac

Rum Liqueure etoin bekannter Qualität zu ſoliden Preiſen
zu verkaufen

Gleichzeitig erlaube ich mir meine preis
werthen Roth u Weissweine eto
zu empfehlen Hochachtungsvoll

Franz Bons Megfelſtr 10

Fleiſchuerkauf
4 Unterberg 4

ff Rindfleiſch à Pfd 60 9Hammelſleiſch à Pfd 60 9
ff Schweinefleiſch à Pfd 60
Gehacktes à Pfd 70
Roth e S rtenwurſt

d dKnackwurſt à Pfd 75 9
gefüllter Schinken à Pfd 80

blau geſtrichen mit Eiſenachſen äußerſt
ſolid gearbeitet Stück 3 4,50

6,50 und 9
Sport wagen

50 4 und 13,50Ro bert Plötz

Schultornister in Cloth Stück
20 45 60

Schultornister Clothkaſten mit
Plüſch imit Tiger oder Seehund
klappe 50 2 20Schultornister Lederkaſten mit
Plüſch imit Tiger oder Seehund
klappe 70 90

Schultornister vrima engl Due
20 40

Schultornister ganz Leder 50
75 in echt Chagrinleder 50

5 ganz Rindleder 5 A
Schultornister Leder Kaſten echt

Seehundklappe 75 4 4
Schultaschen Patent

taschen Büchertrüäger
Tafeln Federkasten

U Se We
Schreibhefte 4 Vog Dtd 809

Stück 8 8 Bogen Diarien Dtzd
20 Stück 20 20 Bog Diarien

Dtzd 60 Stück 25 in allen
Liniaturen

Bleistifte Johann Faber
braun Dtizd 3d 5 Rafael ſchwarz
polirt Dizd 45 5 Zeichenbleie Po
Iygrades Dtizd I

Stahlfedern von
Heintze Blanckertz John NMitchel
Sommmorville Perry

Preiſe ohne Konkurrenz
Confirmationskarten

RobertPlötz
17 Leipzigerſtr 17

O Benkenstein
Kerchenfeldſtraße 15 I

Hilligſte Bezugs nelle für
Herren U Damen Kleiderstofſe

Spezialität
Kleiderstoffe für Konfirmandinnen

Blousen u Schürzen

a G TSeife
Wegen Umzug nach außerhalb gebe ich

die gelbe Seife zu 16 Pfg die weiße

ur Confirmation
empfehle mein

grosses Lager
gold u ſilb

Taschenuhren
Goldene Damenuhren

h
h emontoir v 12 anAhrketten in Richel und la Gold

doublé in allen Preiſen Reparatur
O billigt OW Prousser Uhrmahher
Rathhausſtr 12

60 70 Pfd hellen garantirt reinen
Schleuderhonig à Pfd 90 Pfg hat zu
verkaufen O Teichmann

Löbejün

eirakhoGeſu

ittwer Reſtaurateur m eig Grund
ſtück 38 Jahre alt mit 2 Kind 5 u 7
J alt ſucht ſich paſſ zu verh Damen
od Wittwen w auf dieſes reelle Geſu
eingehen werden geb vertrauensvo
Off mit Ang der Vermögensverh unter
O p 2579 an Rud Mosse Halle
zu ſenden Diskretion Ehrenſache

Hente eintreffend

Bücklinge
Kiſte 70 Pf

Sprotten
Bratheringe

t Herm Lincke Alt Markt81

Allerbilligſte Sejngoquelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u ReſtaurationsFinrichtungen nur bei

Friedrich Peilekoe
Geiſtſtraße 25

Daſelbſt werden alte Möbel jederzen
mit in Zahlung angenommen

Geheime Feiden
und deren Folgen jeder Art als Haut
ausſchläge undausbrüche Kopf
ſchmerzen chron Ausflüſſe Schlaffheit des Körpers u ſ w heile gründlich
u discret geſtützt auf 20jährige Erfahr
ungen und glänzende Erfolge durch ein
einfaches Verfahren ohne Anwendung von
Queckſilber Jod u ſ ſelbſt da wo
dergl Mittel ſchädlich auf den Körper gewirkt Brieflich mit gleichem Erfolg 30

ſprechen von 3 Uhr

M G KeutelBadehalter
Eisleben Markt 35

Scheibenhonig
feinſten Lindenblüthen ausge
ſuchteſte Qualität

Havana Honig
S Qualitätà Pfund 70 Pfg empfiehlt
Carl Booch a Chuerm i2

Molkerei öcingsen
b Göttingen

hat wöchentlich noch einige Centner

S ff Tafelbutter
r Auch kann ein junger Mannſofort als Lehrling eintret Vollbetrieb
Gefl Offert nimmt entgegen

G Pia J
in den bekannten

W grossen Tafeln Wp Pfd 00 M
Bewährtes Linderungsmittel bei
Huſten u w empfiehlt

Gr Ulrichſtr F A atzn Mars la Tour

Aniverſalfutter
einzige Nahrung f inſektenfreſſende Vögel
Weichfreſſer empfiehlt

F H Schubert Gr Klausſtr 88
Seife zu 20 Pfg das Pfund abi olfitr 1 a Maſſage w in u auß d Dauſe ſicherausgel d Otto Gutjahr Kl Schlobgahe n t
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Nr B7 Sonnabend General
X e

m r7 März Seil h

8 66SteuerJ Heute Freitag Abend sowie folgende Tage Anstich des nS S oallein ächten Salvator Bieres s Gebr Schmederer u München S
Abends nach Sehluss des Theaters allstündig frisohen Speokkuchen

Das Restaurant ist eigens zum Wintergarten hergerichtet und bleibt des Naohts goeöffwet h
Hochachtangsvoll D Meissner

h h hKaiser Säle
Inh Herm KunzoePxusschanx h valratdrdraderei Idnehen

Von Sonntag den 1 März abTäplich echtes Saivatorbier

Deuts ohne Krieger Fec chtanstalt

Ober Fechtschule Nr 52 Halle a S
Zum Weſten der u er Waiſenhäuſer

0mhil OnuthDe Sonntag den 8 Mir 1896

Grosses Instrumental u Gesangs Concert
Theater und Ball

in den Kaiſerſälen
unter gütiger Mitwirkung des gem Chors des Evang Arbeiter Vereins

mit Orcheſterbegleitung
Eintrittskarten à 25 Pfg ſind im Vorverkauf zu haben beim Kaufmann

Jul Lüderitz Harz 29 Mag Sekret Heuer Friedrichſtr 67 bei ſämmtlichenHerren Vorſitzenden der hieſ Krieger Vereine ſowie in den Cigarrenhandlun en
von Max Stoye Magdeburgerſtr 68 J Heise Bernburgerſtr 16 u C HennickeGr Steinſtr 85 An der Kaſſe 30 PfgAnfang 8 Uhr

Geflügel u Kavincheu Zucht Verein

für Brehna und Umgegend
veranſtaltet ſeine

a allgemeine Geflügel uKaninchen r
verbunden mit Prämiirung und VerlooſunS n 22 23 i 24 Maäne 896

v 5 den Räumen des Schützenhauſes zu Brehna
Staats und BVerbandsmedaillen Vereinspreiſe ſowie eine große Anzahl

Privat Ehrenpreiſe W zur Verfügun F Programme und Anmeldebogen ſo
wie Kooſe à 50 r durch Herrn Kothe zu beziehenPreisrichter wie Herren für Großgeflügel Alfred Beeck Eilenburg
Verbandsvorſitender fur Tauben Ruckolph Halle a für Kaninchen Linsel

Dürrenberg De Schluß der Anmeldung am 10 März 1896
Die Morgenfütternng geſchieht mit 9pratt s Patent Geflügelfutter

Der Vorstand
Empfehle täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten
Specialitäten

Pfannkuchen und

Kartoffelkringel
mit Vanillegußz von wun
derbarem Geſchmack und
Himbeer Aprikoſen Kirſch
u Johannisbeerfüllung

Carl Koch
Herrenftraße 1
Fernſprecher 531

Sonntag früh friſchen
SpecK I Zwiebelkuchen

Allerfeinſre Tafelbutter
Hoftafelbutter Sr Durchlaucht des reg u von Thurn und Drrie

hrer Königl Hoheit der Frau Herzogin von Württemberg Sr Hoheit des
erzogs von Braganza offerirt täglich friſch

Rich Heinze Mausfelderſtr 7Erſte und alleinige verteneſgie der Fürſtl Thurn und

axis ſchen DeTaung e alle an Kſenmalismus Gigſt Podagra r rne rheum Kopf und Geſtchtsſchmerzen Giht und Jene
u a u ittel blieben erfolglos

0 mus alle Mitte eben erfolglo
Meine Fr an eine ebenſo einfache als bilige

Kur wurde dieſelbe in kurzer Zeit vW geſund Wilh Mehnert Tiſchlermeiſter Hlaſewitz b Dr Vegi
die Ortsbehörde Jm Jntereſſe aller Leidenden giebt derſelbe auf Anfragen

ratis Auskunft

Berifervoricauf
Vom heutigen Tage werde ich feinste Tafelbutter in der

Zscherbener Milehhalle Brüderſtr 14 ne et re
bringen und bringe ichdieſes einem geehrten Publikum hiermit zur gefl Kenntnihnahme

Rttg Etzdorf A SchroederAuf Obi bezugnehmend ich durch die nunmehr regelmäßige Buttereng a J Dampfmolkerei Etzdorf vielfachen Wünſchen entgegen zu kommen

Rttg Zſcherb en Koroten

Der Vorstund

e

n Stadttheater ſah a
Direktion Hans Julius Rahn
Sonnabend den 7 März 1896

170 Vorſt 123 Abonnementsvorſtellung
Farbe blau

Anfang 7i Uhr Ende nach Uhr
Die relegirten Studenten

Luſtſpiel in 4 Akten von Roderich Benedix
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Max Büttner

Perſonen
Konradine Hartenberg eine
reiche Erbin H HoffmannJuſtizrath Stein ihr Vor

mund Rudolf JahnKronau Kornhändler und
Stadtrath Max Büttner

Ulrike ſeine Frau Anna Liſſé
Hedwig ſeine Tochter GertrudKühn

e ſein NeffeHirſchbach Viehhändler
Oekonomierath u Stadt
verordneter Kronau s
Schwager R GarriſonAdeigunde ſeine rau Roſa Woytaſch

Emma ſeine Tochter J Schneider
Tannenheim Stadt Bau

Guſt Conradimeiſter

Rud Lorenz

Alex Lipowigß

Wievrecht Vorn Schloſſer
und Eiſenhändker

Wolfram Lindeneck Muſik

behrer Leop KramerEulert Förſter Alfred Boger
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Sonntag den 8 März 1896
Nachmittags

31 Fremdenvorſtelluſig bei halben Preiſen
Die lustigen Weiber v Windsor
Komiſch phantaſtiſche Oper in 3 Akten
v H Moſenthal uſik v Otto Nicolai

Abends
171 Vorſt 48 Vorſt außer Abonnement
Novität Zum 3 Male Novität

nig Heinrich
Tragödie in 1 Vorſpiel Kind Heinrich
und 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch

Stadt Theater Loipzig
Sonnabend den 7 März 1896

Neues Theater
Das Glöckohen des Eremiten

Altes Theater
CGirkusleute

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Gänzlich neuer Spielplan

Die drei Milon s genannt Die
lebenden Säulen Bravour Athleten
Senſationell Miß Bianka Luft

Gymngſtikerin am hohen Luft Apparat
Miß Elvira Equilibriſtin auf dem Draht
ſeil Mr und Mlle Prells Bauchredner mit ihren ſprechenden Hunden S
Die Charles Morley Truppe muſika
liſche Verwandlungs Pantomimiſten
Die Schweſtern Beier National Tänze
rinnen Das Sstvaßa DamenGeſangs Terzett Herr Max Freh
Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Dramatiſche Vereinigung
cMinerva 9 68esgr 1887

Morgen Sonnabend Abend Anfangpräcis 8 Uhr im Neuen Theaters
Copcert Vheater u bal

wozu wir Freunde u Gäſte ergebenſt

einladen mit der Bitte um recht
pünkriiches r einen

orſtand AnhaltKütaaeiere
Sonnabend d 7 d Abends 8 UhrMonats Versammiung
im Vereinslokale Stadt MagdeburgUm recht zahlreiches Erſcheinen erſucht

Der Vorſtand

Reſtaurant z neuen Vürgergarten

Liebenauerſtr 1
Suetint den 8 Märzff Speckkuchen mit Boubier

r m r r frei
Julius Hoffmann

Restaurant 7 Schützenhalle
Alter Markt 33

Sonnabend den 7 d MtsGroßes Schl ahtefet i
De et

ierzu le ergebenſt einHier ihn Sohwaltenverg

In den Tropen

S Gesanghbücher
Religiöse Bilder Glas Photographien

Spruchkarten Wandsprüche Lesezeichen
Christliche und klassische Gedenk und

Widmungsbücher
lagebücher Poevie Albums

khotographie Albums
als gediegene passende Confirmations

Geschenke

Confirmationskarten en
J Zoebisch er Steinstr 82

h

ſern der Extrakt aus dem Fleiſche der Kaffeefrucht
rgeſtellt mit dem die Firma Kathreiner s Malzkaffee
abriken nach einem ihr allein patentitten Verar ihr weitbekanntes Produkt Kathreiner s
zalzkaffee imprägniren läßt Derſelbe erhält durch

dieſe Fabrikations Methode Geſchmack und Aroma des
Bohnenkaffee s in ſo hohem Grade daß das Produkt
unvermiſcht für ſich getrunken werden kann und als
der beſte Zuſatz zum Bohnenkaffee gilt Der Bohnen
kaffee wird im Geſchmack durch eine Beimiſchung von
Kathreiner s Malzkaffee milder und voller und zu einem
geſünderen Getränk

Kathreiner s Malzkaffee kommt zum Schutze
gegen Fälſchungen und um ſein Aroma zu konſerviren
niemals loſe oder gemahlen ſondern nur in ganzen
Körnern und nur in ploinbirten Packeten in
den Handel

Man hüte ſich vor
ahmungen

und die
München

minderwerthigen Nach
und achte genau auf die Schutzmarke

Firma Kathreiner s Malzkaffee Fabriken
d

Vorzüglichen
Pastorentabak

das Pfd zu 80 Pfg 4 Pfd für 3 Mk
empfiehlt

G A FindeisenCigarren und Tabak Handlung

Leipzigerstrasse 11 Boke Kl Sandberg

Alle soliden Herren
Cheviots Kammgarn u e w von den einfachsten bis zu denfeinsten für jeden Sogo hmnnek passend liefert zu
F Aachener Tuehindustrie Aachen 150
nh WllKkes Cie u Bitte gennu Adresstren

Vorzügliche Musterauswahl franco an Jedermann Direkter Bezug vom
Fabrikort Anchen weltberühmt durch seine vortrefflichen Tuche

Hervorragende Specialität sechwarzam Ohne Concurrenz mm Monopol Cheviot blau oder

echt mit a

m

Vc

braun 35 Meter zu einem gediegenen Anzuge für m 0 Mark

wo i 77d 0 n d t

u en 7 SaC en vNur

h

7 hm An den Apothekenwarte e und Orogeriea
In Dosenà o 2024 60 in Tiuben à 40 u So

narte Plellring
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iſt die einzige Toiletteseilte welche die Empfehlung von

2000 deutschen Professoren und Aerzten
8 beſitzt die ſie auf Grund ihrer hygieniſchen cosmetiſchen und ſanitären Eigenſchaften für

cdüe beste aller Toilette Seiſen
zum täglichen Gebrauch erklären und Allen welche für die Pflege der Haut beſorgt ſind insbeſondere aber Frauen und Kindern zum Gebrauch als Toilette

Geſundheitsſeiſe anrathen Wer ſich vor dem Gebrauch informiren will der leſe die Broſchüre mit den Empfehlungen anerkannter Praktiker

Die PatentMyrrholinSeife iſt in den guten Paxfümerie und Droguen Geſchäften ſowie in den Apotheken 2e à 50 Pf erhältlich Das
kaufende Publikum möge ſich noch ſchließlich ſagen nicht der Geruch nicht die äußere Verpackung und nicht die Reklame beſtimmen den Werth einer
Seife ſondern deren Einfluß auf die Haut und damit auf den geſammten Geſundheitszuſtand des Menſchen

Engros Flügge Co in Frankfurt a welche nach allen Orten in welchen ſich keine Niederlagen befinden 6 Stück zu Mk 83,
franco gegen Nachnahme verſenden

J V

Wohnzimmer

Kleiderſekretär
Kommode Sopha

Sophatiſch
Spiegel und 4 Rohr

le
Alles zuſammen
120 h

3 Wichtig
für Wiederverräufer

bei Beſchaffung

Ausſtattungen und
Einrichtungen

von
Hotels und Reſtaurants

in jeder Art

w
t

2

Reben Gaſthof

00900900909

kostenfrei durch die Anstaltsleitung

Complette Zimmer

12 Brüderſtr

Kommoden v 15 Mk
Gallerieſpinde 25,50 Mk
Spiegelſpinde 22,50 Mk
Bücherſpinde 45 Mk
Speiſetiſche 7,50 Mk
Sophatiſche 10,50 Mk

von Waſchtiſche 10,50 Mk
Bettſtellen von 9 Mk
Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 24 Mark
Sophas v 27 Mk Divans v 42 Mk Cauſeuſen v 60 Mk
Plüſch Garnituren à la Antoinette von 120 Mk bis zu v 300 1500 M

Halle a

in allen Holzarten
D unter Garantie

für Gediegenheit der Arbeit
in reichhaltiger Auswahl

S billigstHallesche Möbelhallen
Brüderſtr 12

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren
S billigſte und beſte Hezugsquelle der Möbel Hranche für Sachſen

Kleiderſekretäre 21 Mk
Vertikows m Aufſatz 48 Mk
Schreibtiſche von 33 Mk
Schreibſekretäre 78 Mk
Ausziehtiſche von 21 Mk

Th FrollIak

Couliſſentiſche von 48

den hochfeinſten ſtylvollen Genres

S S Rosenow Ob
Rothes Roß Oarilshader Schuhlager Lipjgerft 75

20 4090 Brennmaterialersparniss

Prospekt

Nähtiſche von 12 Mk
Matratzen von 9 Mk

E Leutert
Fernspr 48

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
baut seit 30 Jahren als Specialität

Dampfpumpenmn
in bewährten practischen Constructionen

Selbstthätige Condensatoren
zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

u Hag Sachsa am Ad
Süchharz

nimmt neue Zöglinge auf am liebsten in die unteren und mittleren Klassen
Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einj freiw Dienst Das
neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 16 April

Wohnzimmer

Kleiderſekretär

Vertikow Wäſche
ſpind Sopha mit

Ripsbezug 6 Rohr
ſtühle Kammerdiener

und Spiegel

Alles 180 Mk

Hochfeine
Schlaf Wohn Speiſe

Mk Herren und Damen
Zimmer

Salons

999099909909999990999999
r Die billigsten und besten 0

CGonfirmanden Schuhe
und Stiefel

Obere

u
d

Acd Herrig
Tapezierer u Decrorateur

O Gr Wallſtraße 24 O
empfiehlt ſich zum Einrichten der Woh
nungen Polſtern der Möbel wie
auch zum Tapezieren der Zimmer bei

W Daſelbſt ein Lehrling gegen Koſt

Rhotert PDirector geld geſücht

ſowie

0
0
7

billigſter Preisſtellung

S W eEngel Wilh Blumenthalſtraße 23
Einicke Paul Streiberſtraße 31
Erbe Robert Dorotheenſtraße 13
Güstel Steinſtraße 25
Gaede Meckelſtraße 19
Gantz Aug Liebenauerſtraße 19
Glass Otto Oleariusſtraße 11
Glaeser F Gr Klausſtraße 18
Helmhold Comp

Leipzigerſtraße 104
Heinze Richard Mansfelderſtraße 8
Hohenzollern Apotheke Merſeburger

ſtraße 19 uHaedieke Cari Reilſtraße 134
Heller Oscar Steinweg 15
Jentzsech Ernst Leipzigerſtr 29
Jung Chr Frieſenſtraße 12
Pahlberg Otto Steinweg 12
Fulss A Schillerſtraße 39
Kircheisen Gebr am botan Garten
Koehn Dachritzſtraße 11
Koch Hohenzollernſtraße 4
Knoche Oscar Leipzigerſtraße 59
Kopsch Franz Mühlweg 29
Krütgen Carl Königſtraße 24
Leonhardt Reilſtraße 6
Laerm Friedr Friedrichsplatz 6

a

4 eum 9
P len

ſeit drei Jahrhunderten
S 90 et er enmedieinalamtlich e h werden von

eſſen Argen verorſ net und ſind laut
deren Atteſte von ausgezeichneter Wirkung
bei Störungen der Verdauung Magen
drücken 7 n 5Wwinder im Kopfeschlafloſigkeit Kopfeongeſtionen ſod
brennen bitteres Aufſtohen Appetit
loſigkeit träger unregelmäßiger sſtuhl
ang Hämorrhoiden ſie ſin ne5 niche Blutr einigung und
rwahrt bei Finnen im Ge ettleibig

keit und ihren Folgen überhaupt eder
nnangenehmen Fettbildung eſchwüren
Rheumatismus und GSicht bei Blut
armuth und Bleichſucht neben meinen
Eiſenpillen ſowie bei Epilepfie als Hilfs
mittel der Bromſalze Keinem ähnlichen
Präpyarate ſtehen ſo viele Dankſchreiben
Zu allen Kreiſen zur seite Jch warne
vor werthloſen NAachahmungen und
fordere man ausdrück

lich ſSchachteln mit

meinem Namenszug 7t ta 1 mMk 6 732 Iin den Apotheken oder wo nieht
mit meinem Namen zu erhalten

direkt vonDr Overhage
Hirschapotheke in Paderborn

Hier echt in der Kaiſer u LöwenApotheke

ferner in Delitzſch Erfurt Andreas u
Römerapotheke Heiligenſtadt Salz
wedel Aſchersleben Magdeburg Stern
u Victorigapotheke Nordhauſen c in
jeder größ Apotheke

Weſtandtheile Extr Rhei comp 8,0
Aloet 2,0 Barosm Rhiz Calam 1,0 Fol
Senn Aromatie 2,0 Extr Fumar 1 b
Brſfers in Fuhren à Tr 50 J Räum
fuhr w angen F Hering V Vereinsſtr 14

S

F
9

Was ſich bewährt
das halte feſt

Ein wahrer Segen
für alle Mütter und die letzte Zuſſucht wenn
M alle Nährmittel probirt ſind iſt und bleibt

W Carl Koch s durch 14jährige beiſpielloſe
W Erfolge bewährter

Nährzwiebaclz
In Packeten und Düten zu 10 20 30
und 60 Pfg in
Carl Koch s Nährzwiebackfabrik

Herrenſtraße 1 und bei
Aüller Carl Magdeburgerſtraße 659
Mohren Apotheke Reilſtraße 134
Neumarkt Drogerie Albrechtſtraße 1
Noak Lorenz Steinſtraße 76
Oss wald Geiſtſtraße 34
Phönix Drogerie E Walter Geiſtſtr 67

S H Leipzigerſtraße 53
eichardt jun in Giebichenſtein

Reichardt Wilh Forſterſtraße 44
Max Schulze Merſeburgerſtraße 50
Sachse am Friedrichsplatz
Sioli Felix in Giebichenſtein
Thümmler Max Friedr Drogerie

Friedrichſtraße
Uber Georg Schlüter Nachf

Steinſtraße
Uhlig Max Geiſtſtraße 32
Walther Ernst Nachf Moritzzwinger 3

und Steinweg 26
Weise Otto Schillerſtraße 50
Walker Ernst Anhalterſtraße 6
Walther Wuchererſtraße 75
Wenkel Albert Lindenſtraße 57
Weber F neben Walhalla
Zinke Franz Kaiser Drogerie

Wuchererſtraße

Marienburger

Ziehung am I7 u 18 April 1896
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare Geldgewinne zu

s0,000 30,000 15,000 M
u ſ w insgeſammt 3372 Gewinne

Loose a 3 I Porto nnd Liſte 30 Pfg
empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerstrasse II Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Anzeigers

Geld Lotterie

chnize Petormann
Oleariustr 6 I Halle a Eckhaus unterhbalb d Markttreppe

empfehlen für hevorstehende Ostern

reichhaltige Auswahl
in sohwarzen und farbigen

Kleiderstoffen Stoffen für Anzüge
sowie Leinen u Baumwollwaaren

schwarze u farbige Rester
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